
Hezrsusa »«v».

SS. Jahrgang.

Kleider Fabrikate die
sich Beliebtheit erfreuen

Slreisen und Figuren Pongee ist an-
gefertigt speziell sür spart Kleiderrtlcke
«nd Kleider; gewöhnlich »erkauft für
Kl.Zb. Die SUe, 9» Cent«.

Nette Crepe Diva und Crepe Legere,
7b Cent» Fabrikate, für Abend und

Straßen Gebrauch, in alle den neuen
Schaltirungen. b9 Cent».

Seide Shilling sind nicht allein für
Männer Hemden angeseriigt, sonder«
auch viel benutzt für Frauen Taillen
und Seide Waschkleider. C» ist stark
und schwer. stt.2S.

Neue Sommer Gewichl Rajah Seide
in all den schillerenden Schallirungen
und Farben, sür welche sie dekaant,sind;
liebliche Qualität. »t.2S.

Haupt Flur, nördlich.

Unser vollständiger
Borrath von Handschn-

li hen sür Franca
schließt ein Gemseleder in natürlich und
wei?kl.2S bis »1.75.

Waschbare» Kid in Farben?»l7S
bi» »2.5».

Französische« Kid. schwarz, weiß und
farbig, »i su bi« »2 Mi.

Seide Handschuhe bv Cent» bi»
tl.bo. Und weiße Chamoiselle Hand-
schuhe?7ö Cent« und stl.oo.

Haupt Flur.

Diese Cretonne Strick-
taschen find ziemlich neu
in ihren leichten, mittleren und dunklen
Karben und Stilen die ander» sind.
Reisenöfsnung, doppelte Barrenöff>
nung, Schnurschließend, Schloß Nie
mengriffe und Korbstile. Gerade wa«
die Frauen zuhause nöthig haben und
suchten, wenn kltine Geschenke in Ord-
nung sind, b» Cent».

Kunst Nadelardeil, Huupt Flur.

Cine Muster «u«stellung von

Crepe de Chine Enve-
lope Chemisen.

Stile und Qualitäten di» 12.45.
Zweiter Stock.

UgMlmss
vlelanli Bimp»on vo.

Ul-!27 Vxomt»« 4?e»»e.

O. B. Partridge.
Advokat und Rechtsanwalt,

Straße,

Ludwig T. Stipp,
T»»tratt«r >«» Baumeister,
K>S2 Union «aal Sebt»»e.

»i>i»h«fi»»» »SiMllch a»««ef»trl.

«he Aerners
(Deutsche» Bl»meaq«schjft)

Ue»e «»»refft: «IS Linde» «tr,»e.

«chnlthri«. Florist.

A. Conrad ä- Sohn.
Allgemeine

Versicherung,
«tzimiag «ve. und Mulberrtz Straße,

Scranto«. Va.

«e, a»ch Ile»l. Weib. Wei» »od «ef»»,.
»«riet»' »et» Vitt»» «»ch fei» ketiala»«

Viktor Koch,

Ge««,t»tl »er D., ?. » «. Aiachißa?»

Lackamauua «»e»»e, Scn>»t«i,.

Gebrüder Schneider.
Gl,«»««» M«t»I »

»i»«l«r i»Oese», Blech-»»d
st» »,,te»i> »»»,»» » » ««» «»ch

Intanö.
Der Kriegszustand «ud deffeu

natürliche Aolgen.

ausscheiden Teddy soll Röbel-

?rri» zurückerhalten.

Radioanlagen beschlag-
nahmt.

Auf Geheitz des Präsidenten hat das
Marine-Departement all« Radiostatio-
nen übernommen und alle solche Sta-
tionen, die von der Regierung nicht be-
nutzt werden, geschlossen oder ihre
Schließung angeordnet.

New Hampshire trocken.
Der Staats-Senat von New Hamp-

shire nahm neulich die Vorlage an,

welche den Verkauf berauschender Ge-
tränke im Staate New Hampshire ver-
bietet, und die Vorlage, welche vom

zeichnet, am 1. Mai, 1918, als Gesetz
in Kraft.

Schon so früh?
Alle Familien in Parkersburg, W,

Va., sind von der dortigen städtischen

triotische Pflicht.
Neue Schlachtkreuzer.

Die fünf neuen Schlachtkreuzer sind,

ftellation" und ?Constitution" werden

den Namen ?Old Conftellation" und
,Old Constitution" erhalten.
Seehundsthran wird re-

Wie verlautet, wird die britische Re-

gestiegen,
Erregte An st oh.

Das Abschiedsgesuch des Oberstleut-
nants Charles W, Ziegler von der Na-
tionalgarde in Hawaii befindet sich in
Händen des Gouverneurs L. E. Pink-
ham, der es auf Veranlassung des Bri-

der Bundesarmee, des Befehlshabers
des Departements Hawaii, gefordert

Februar abgehaltenen Versammlung
des Deutsch-Amerikanischen National-
bundes präsidierte, in welcher eine Re-

frage verlangte.
Opfer eines Irrtums.
In dem Fall von John R. Lawson,

dem früheren Distriktspräsidenten und

United Mine Wärters von Amerika,
welcher des Mordes in Verbindung mit

freien Fuß gesetzt worden.

Dr, Kuno Francke, Professor für
xntsche Kultur an der Universität

clien Museums während der letzten
ünfzehn Jabre, hat den Universitäts-
ebörden seine Resignation eingereicht.

Kcrantol, Wochenblatt.
Geranton, H>a., Donnerstag, den I» April »VI?.

Studien-Pamphlet sind die Kurse, die
Professor Francke zu halten Pflegte,
noch aufgeführt, aber der Name kei-
nes Professors dabei angegeben. Pro-
fessor John Walz, Chef des Deutschen

zwei Kurse abhalten. Derselbe befin-
det sich zur Zeit auf Ferien. Er ist
dem Professorstab von Harvard im
Jahre 1884 beigetreten.

Guter Rat.

Zur Beherzigung sür nichi-
naturalisierte Deutsche.

naturalisierte Deutsche während
der Zeit des Krieges mit Deutsch-
land aussetzen können und welche

übrigen Deutschen sowie auch
höchstwahrscheinlich bald für
Oesterreicher und Ungarn haben
mögen, wachsen stetig. Es ist

das beste Mittel ist, allen behörd-

ten.

ten Wilson veröffentlicht, die sich
auf das Verhalten von feindlichen
Ausländern beziehen:

?Ein feindlicher Ausländer
darf zu keiner Zeit und nirgends
irgend eine Feuerwaffe oder ein
Kriegsinstrument oder Waffen
oder Teile davon, Munition,

Maxim- oder andere Schalldäm-
pfer, Pulver oder Explosivstoffe
oder bei der Munitionsfabrika-

sitze haben,
?Ein feindlicher Ausländer

soll nicht zu irgend einer Zeit
oder auf irgend einem Platze ein
Flugzeug oder einen drahtlosen
Apparat in seinem Besitze haben
oder damit operieren, auch keine
Signal-Vorrichtung oder irgend
eine Form einer Chiffre-Schrift
oder irgend ein Schriftstück, Do-

?Ein feindlicher Ausländer soll
nicht ohne Erlaubnis innerhalb
einer halben Meile von einem
Bundes- oder Staats-Fort, La-
ger, Flugzeug-Station, Regie-
rungs- und Flottenschiffen, Navv
Aard, Fabrik oder Werkstätte für

und Maulhaltrn!

Zucker-Pflanzer werden
entschädigt.

Trust-Gesetze im November, 1913, an-

ersatz, PILZ.VVÜ.C-lX) ausmachend, be-
ansprucht hatten, ist in einer Konferenz
von Beamten der Sugar Co. und Ver-

digung von PWV.Vvo bis ?70v,lXW

Mangel an Dung st offen.
Die National Fertilizer Association

ist im Begriffe, ein Verzeichnis aller
Rohstoffe für die Düngerfabrikation
zusammenzustellen, um dadurch einen

datz gerade zur gegenwärtigen Zeit ein
Mangel an Düngstoffen für die Pro-
duktion von Nährstoffen die schlimm-
sten Folgen haben würde. Der be-
denklichste Faktor ist das Ausbleiben

für das die Tauchbootblockade verant-

wortlich ist. Pyrit oder Schwefelkies
kommt hierzulande nicht in genügender

sehen, ihre Anlagen umzubauen und
für das Ausziehen der schwefeligen
Säure aus Schwefelkies einzurichten.
Die hohen Frachtraten haben den Bezug
des Phosphatbedarfs aus Florida und
den von Nitraten erheblich verteuert.
Die Preise für Ammoniaksalze und
Stickstoff haben sich verdoppelt. Alle

hin, datz die letzte Ernte so dürftig, ja,
schlecht war, weil der künstliche Dün-
ger knapp war. Wenn diesem Uebel-
stand nicht abgeholfen wird, dürfte die
nächste Ernte noch viel armseliger aus-
fallen.

Kann es gebrauchen.
Senator Lodge brachte im Bundei-

Noosevelt die 540,1XX> Bargeld des

Stiftung zur Förderung industriellen
Friedens zur Zeit, als er Präsident
war, geschenkt hat, zurückzugeben.

Roosevelt hatte den Preis für Beendi-

Rußland erhalten.
Aufwiegler verhaftet.

Regierungsagenten haben in Bir-
mingham, Ala., einen Weihen und
einen Neger verhaftet und behaupten,

Beweise dafür in Händen zu haben,

Maske von Bibelverkäufern und Geist-

wurden.
Entlassung für Milizer.

' Der folgende Befehl ist vom Kriegs-
ministerium in Washington an alle Ge-
neraladjutanten erlassen worden:

.Der Kriegssekretär autorisiert hier-
mit die Entlassung aller angeworbenen
Leute der Nationalgarde, die von

haben und deren Familien, solang« sich
der Soldat im Bundesdienst befindet,
zu Unterstützungen nach Generalorder
No. 47 des Kriegsdepartements vom
Jahre 1916 berichtigt wär«n. Unter
?Familie" sind nur Gattinnen, Kin-

Fordern Loyalität.
Die Präsidenten der drei großen

lutherischen Synoden haben an die
1,41Z0,1>1X) Mitglieder der lutherischen
Kirchen hierzulande eine Proklama-
tion erlassen, in welcher die Mitglie-
der aufgefordert werden, ?durch Wort
und Tat ihre Loyalität dem Präsiden-
ten und dem Kongreß der Ver. Staaten
zu beweisen." Es heißt dann weiter
in der Proklamation: ?Wir empfehlen
ferner den Gemeinden in unseren gro-

ßen und kleinen Städten, daß sie in
ihrem betreffenden Gemeinwesen Zweig -
verbände des amerikanischen Roten
Kreuzes schaffen für die Verbesserung
der Lage unserer braven Soldaten und
Seeleute und daß dieselben sich im Ge-
biet vereinigen, daß der Krieg ehrenvoll
für unser Land ende und daß der
Friede bald komme und ein dauernder
sei."

Viel Aufsehen macht in Chicago das

rätselhafte Verschwinden von Graf Al-
vo v. Alvensleben, der früher Leutnant
in der deutschen Armee war, in einem

Hotel und verließ dies ohne Angabe
seines künftigen Aufenthaltsortes. Er
hatte vor drei Jahren von sich reden
gemacht, als am 29. August, 1914,

Tor Reed in Seattle, Wash., sich wei-
gerte, ihm zu gestatten, Kanada wie-

schen Kaisers hochstehender deutscher
Spion. Vorher hielt sich der Graf in
Victoria, B. C., auf, welches er aber

7. September, 1916, siedelte er nach

deutsch-amerikanische Zeitungsveteran
Jacob Metzger, in Indianapolis, die
Augen zum letzten Schlummer geschlos-
sen. Für die Bestrebungen der Tur-
ner und Freidenker hatte er stets Ver-

polis und seit 1903 Inhaber des
Ehrendiploms für fünfzigjährige Mit-
gliedschaft im Nordamerikanischen
Turnerbund. Herr Jakob Metzger
war aus Frensberg im Siegerland ge-
bürtig und kam 1847 mit seinem Vater
und seinen Geschwistern nach Amerika,

ernden Wohnsitz in Indianapolis, Den
Bürgerkrieg hat er in Willichs Jndia-
naer-Regiment mitgemacht. Nach dem

dem im Grundeigentumsgeschäfte er-
folgreich tätig, so daß er sich 1897 in
den verdienten Ruhestand begeben

NusLcrnö.
Zuverläßliche Nachrichten aus

Europa fehlen gänzlich.

Amerikaner erfahren nur waS Eng
land ihnen mitteile« will?All«
Kabelnachricht»« fiud mit größter

Vorsicht aufzunehmen?ES derei
ten sich ohne Zweifel große Ereig-
nisse iu Suropa vor.

Die Kriegslage.
Gegenwärtig ist eS geradezu unmög-

lich geworden, die Ereignisse in Euro-
pa, besonders soweit sie auf den Krieg
Bezug hoben, zu verfolgen und in einer
wöchentlichen Revue einen klaren
Ueberblick über die Sachlage zu geben.
Der Nachrichtendienst aus Deutschland
hat fast ganz aufgehört und die weni-

Vuellen herübergeschickt werden, ver-
lieren ihren Wert in Folge der strikten
Zensur,

zugestutzt sind, daß sie als Informa-
tionsquelle absolut keinen Wert haben,
England wünscht natürlich nicht, daß

nach Amerika durchdringen.
Intelligente Zeitungsleser werden

daher gut daran tun, die in den anglo-

Mummer I«.

fchen Front kommt nur ab und zu ein
offenbar stark zensiertes Fragment in
die Öffentlichkeit. An beiden Fron-
ten scheinen die Verbündeten erfolgreich
gewesen zu sein. Uek > die russische
Revolutionsbewegung und deren Ver-

Jm Laufe der Woche sind allerlei,
sensationelle Nachrichten eingelaufen,
die aber in den meisten Fällen keine
Bestätigung erfahren haben. So hietzes, d ß der britische Botschafter in
Madrid in einem Sonderzuge über die
Grenze befördert worden sei, weil er

versucht hatte, durch Intriguen eine
Revolution gegen die spanisch« Regie-
rung in Szen« zu setzen. Einem an-
deren Berichte zu Folge sollen britisch«
und russische Sozialisten auf schwedi-
schem Gebiet eint Konferenz mit deut-
schen Sozialisten abgehalten haben,
um Schritte zur Beendigung des Krie-
ges in Erwägung zu ziehen.

Die verschiedenen militärischen
Sachverständigen Deutschlands bespre-

rine. Gewöhnlich bezeichnen sie die-
selben als gegenwärtig ohne jede Be-
deutung, wenn auch oftmals eine War-
nung hinzugefügt wird, man möge sich
der militärischen Entwicklung erinner»,
die sich in England abgespielt habe.

Kapitän Kühlwetter erklärt im
?Lokal-Anzeiger," daß Schlachtschiff»
den Rumpf einer mächtigen Militäror-
ganisation darstellten, daß sie aber
nicht die nötigen Stützen einer auSrei-

ten. Er meint, die amerikanische Ma-
rine habe keine modernen Schlachtkreu-
zer oder leichten Kreuzer, habe nur ei«
bescheidene Menge von Zerstörern, sei

den wahrscheinlich nicht bereit sein, ihre
geringe Zahl von Zerstörern zu opfern,
und so wäre kein Grund zu Befürch»

Dr. Friedrich W.La»ze,
Deutscher Mrzt,

Ztb Jefferson Avenue, nahe Kinde» M.
vsstee «tu«»«» i «?tv ?«r»tIio«», »-

» 7?« >»,,»«

vr.Lämouä 5. Douvex»».
Sahnarzt,

bl2 People«' Bank Gebäude, Wishwtz-
ton «ve. und Epruce Straße.

«« »Ir» de»tsch «espeoche».

Wm. Troste! Söhne,
Deutsehe Metzge»,

II15 Jackson Straße,
iefer» di,feinste» Mlirste >» K»», Wirt; »»
lteilo »lle «ort,» frische« »»d ,i»iv>e»l«>?
stleisch, «»»chfilisch », f. ».

Lmschel Dairg Co.

PastcurWtl Milch undßah«,
Hampton Straße.

Eiseumaare«, Blech - Arbeit«»»
Farbe uud Oel,

Dampf- »»d HeikwasserheizmW,
Plnmbiug,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günfter,
?tr. Penn Aven««.

Veter Stkpp,
Baumeister und Tsutraktar,

SMe, ZS7 «. w«s»iu,t,u »de«»,
«eranto», V«.

Hilodll» l» va»st»l»n>. >er»rl><klni GM
»« »»» «iei»»r»ch ««»». Fakt»,« »»» »»»

»laste» va» »»» Vstster»»«« «ackstewe»

ckstit?»? «M>


